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Rücktritt von Gemeinderat 
Roland Vettiger

Gemeinderat Roland Vettiger, Schwarzenbach,
hat per 31. Dezember 2014 seinen Rücktritt aus
dem Gemeinderat gegeben. Der Rücktritt er-
folgt auf Mitte der Amtsdauer 2013-2016. Ro-
land Vettiger war damit 14 Jahre im Gemeinde-
rat Jonschwil. Als Rücktrittsgrund nannte er,
dass er künftig wieder mehr Zeit für Beruf, Fa-
milie und Hobbies haben möchte.
Roland Vettiger leitete das Ressort öffentliche
Sicherheit und war damit Präsident der Feuer-
schutzkommission. In seiner Amtszeit gab es
zwei Wechsel beim Feuerwehrkommando und
es wurden wichtige Anschaffungen gemacht
(Tanklöschfahrzeug, Mannschaftstransporter).
Ausserdem wurde das Feuerwehrdepot saniert.
Weiter wirkte Roland Vettiger u.a. auch in der
ARA-Kommission mit und war damit bei der
ARA-Sanierung in den Jahren 2003 bis 2005
aktiv. Seit 2009 war er zudem Vizepräsident des
Gemeinderates. Ein Termin für eine Ersatzwahl
wird vom Gemeinderat in den nächsten Wo-
chen festgelegt.

Voranzeige: Bergtouren 
Zuestoll und Schibenstoll

Am Sonntag, 15. Juni 2014, 6.30 Uhr, führen
der Thur-Verlag und die Gemeinde die
nächste Churfirstenbesteigung durch. Es
geht auf den 2235 m hohen Zuestoll. Die
Ausschreibung folgt im nächsten Gemein-
deAktuell. Als Verschiebungsdatum gilt der
Sonntag, 22. Juni 2014.

Auf Sonntag, 31. August 2014, 6.30 Uhr, ist
die übernächste Churfirstenbesteigung ge-
plant. Es geht auf den 2236 m hohen Schi-
benstoll. Die Ausschreibung folgt im Ge-
meindeAktuell vom 15. August 2014. Für
diese Tour gibt es kein Verschiebungsdatum.

Kontakte pflegen und 
Berührungspunkte erörtern

Der Stadtrat Wil und der Gemeinderat Jon-
schwil pflegen gute nachbarschaftliche Kon-
takte: Im Rahmen eines Arbeitsgesprächs wur-
den Informationen ausgetauscht und gemein-
same Anliegen beraten.
Keine Gemeinde oder Stadt kann ganz alleine
für sich funktionieren, sondern ist in eine
Region eingebunden und hat verschiedenste
Berührungspunkte zu ihren Nachbarn. Vor die-
sem Hintergrund lohnt es sich, über den eige-
nen Tellerrand hinauszuschauen – der Stadtrat
Wil und der Gemeinderat Jonschwil taten dies
vergangene Woche im Rahmen eines Arbeits-
gesprächs. Im Falle der beiden Gemeindeexe-
kutiven Wil und Jonschwil bot sich für dieses
Treffen das Restaurant «Schwarzenbacher-
brücke» bei der Thur als idealer Treffpunkt auf
der Gemeindegrenze an: Es liegt auf Wiler
Boden, führt aber die Bezeichnung «Schwar-
zenbach» im Namen.

Siedlung, Verkehr und Demografie
Der erste Teil des Treffens war von Rückblicken
geprägt: Die beiden Räte schilderten verschie-
dene Entwicklungen ihrer Gemeinden. Bei den
politischen Strukturen war dabei bezogen auf
Wil die Vereinigung mit Bronschhofen und be-
zogen auf Jonschwil die Bildung einer Einheits-
gemeinde zu nennen. Auch weitere Verände-
rungen der vergangenen Jahre wie die generel-
le Bevölkerungs- und Arbeitsplatzzunahme in
beiden Gemeinden wurde angesprochen. Die
Schülerinnen- und Schülerzahlen von Wil blie-
ben hingegen praktisch stabil, während dieje-
nigen von Jonschwil leicht anstiegen. Nebst
dem Rückblick stand der Ausblick auf die kom-
menden Jahre im Zentrum des Treffens. Dabei
wurden insbesondere ortsplanerische und ver-
kehrstechnische Anliegen erörtert. Auch wur-
den die demografischen Herausforderungen
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Wettbewerb 
zum Amtsbericht 2013

Am Wettbewerb zum Amtsbericht 2013
haben 41 Personen teilgenommen. 30
Teilnehmende haben sämtliche Fragen
richtig beantwortet.
Die Glücksfee hat aus den richtigen Ein-
sendungen folgende drei Gewinner gezo-
gen:
- Sonderer Nasrin, Rufistr. 11, 

9536 Schwarzenbach (Betti-Kistli)
- Zappa Eduard, Buebenstr. 6, 

9536 Schwarzenbach (Gutschein
Restaurant)

- Zünd Myrtha, Eichackerstr. 4, 
9536 Schwarzenbach (Gutschein
Detailhandelsgeschäft)

Wir gratulieren den glücklichen Gewin-
nern.

Am Sonntag, 18. Mai 2014, und im Rah-
men der gesetzlichen Bestimmungen an
den Vortagen, finden statt:

Eidgenössische Volksabstimmung über
folgende Vorlagen:
- Bundesbeschluss vom 19. September

2013 über die medizinische Grundver-
sorgung (direkter Gegenentwurf zur
Volksinitiative „Ja zur Hausarztmedi-
zin“)

- Volksinitiative „Pädophile sollen nicht
mehr mit Kindern arbeiten dürfen“

- Volksinitiative „Für den Schutz fairer
Löhne (Mindestlohn-Initiative)“

- Bundesgesetz vom 27. September 2013
über den Fonds zur Beschaffung des
Kampfflugzeugs Gripen (Gripen-Fonds-
Gesetz)

Kantonale Volksabstimmung über fol-
gende Vorlage:
- Einheitsinitiative „Energiewende - St.

Gallen kann es!“ und Gegenvorschlag
des Kantonsrates in Form des V. Nach-
trags zum Energiegesetz vom 26. No-
vember 2013

Ersatzwahl Schulrat:
Ersatzwahl eines Mitgliedes des Schulra-
tes für den Rest der Amtsdauer 2013/2016

Volksabstimmung Dorfkorporation 
Jonschwil:
Kredit von Fr. 1'450'000 für die Erstellung
eines flächendeckenden Glasfasernetzes
in Jonschwil

Urnenstandorte und Öffnungszeiten
Jonschwil und Schwarzenbach, Schul-
haus
Sonntag, 18. Mai 2014
10.00 - 11.00 Uhr

Briefliche Stimmabgabe
Letztmögliche Termine für die briefliche
Stimmabgabe:
- Per Post: Dienstag vor dem Abstim-

mungssonntag bis zur letzten Leerung
des Post-Briefkastens

- Einwurf in den Briefkasten beim Ge-
meindehaus (Poststrasse 12) oder der
Dorfkorporation (Poststrasse 8): am
Abstimmungssonntag bis zur Urnen-
schliessung (d.h. bis 11.00 Uhr)

- Abgabe an der Urne: am Abstimmungs-
sonntag bis zur Urnenschliessung (d.h.
bis 11.00 Uhr)

Bezüglich der Formvorschriften für die
briefliche Stimmabgabe wird auf die
ergänzenden Informationen auf dem
Stimmausweis verwiesen.

Vorzeitige persönliche Stimmabgabe
Am Donnerstag, 15. Mai 2014 und am
Freitag, 16. Mai 2014 kann bei der
Gemeinderatskanzlei während den Büro-
öffnungszeiten (08.00 - 11.30 und 14.00 -
17.00 Uhr) vorzeitig persönlich gestimmt
werden.
Die Stimmberechtigten von Jonschwil
haben nebst dem Abstimmungscouvert
mit den Unterlagen für die eidgenössi-
sche und kantonale Abstimmung sowie
die kommunale Wahl ein Abstimmungs-
couvert mit den Unterlagen für die Ab-
stimmung der Dorfkorporation Jonsch-
wil erhalten. Wir bitten Sie darauf zu ach-
ten, dass die Stimmausweise und die
Stimmzettel nicht vertauscht werden.
Sofern Sie brieflich abstimmen, verwen-
den Sie bitte je das separate Rücksende-
couvert.

ABSTIMMUNG/WAHLEN

der Gemeinden besprochen, die auf dem
Gebiet der kommunalen Alters- und Ge-
sundheitspolitik Veränderungen bringen
werden. Sodann diskutierten die beiden
Räte weitere Berührungspunkte in den
Bereichen Öffentliche Sicherheit, Kultur
und Freizeit, Gesundheit und Soziales so-
wie Umwelt und Raumordnung.

Amüsantes aus der Geschichte
Beim gemeinsamen Apéro konnte in ei-
nem historischen Exkurs vom 700 Jahre
zurückliegenden Lokalkrieg zwischen der
damaligen Stadt Schwarzenbach und
dem Abt von Wil/St.Gallen Kenntnis ge-
nommen werden, der mit dem Abbruch
der Stadt Schwarzenbach endete. Die da-
maligen blutigen Zeiten stehen in schar-
fem Kontrast zur heutigen guten Nach-
barschaft, welche die beiden Gemeinden
pflegen. Abgerundet wurde das Treffen
mit einem gemeinsamen Nachtessen, das
Gelegenheit bot für individuelle Gesprä-
che und einen angeregten Austausch.

Teilzonenplan Steinacker II
rechtskräftig

Von November 2013 bis Januar 2014 wur-
de der Teilzonenplan Steinacker II öffent-
lich aufgelegt und dem fakultativen Refe-
rendum unterstellt. Damit werden 3‘496
m2 bisherige Landwirtschaftszone neu
der Gewerbe-Industriezone zugeteilt. Die
Einzonung dient einer späteren Erweite-
rung der Hardegger Käse AG. Das kanto-
nale Baudepartement hat die Einzonung
am 24. April 2014 genehmigt. Die Einzo-
nung ist somit rechtskräftig.

Arbeitsvergebung 
Wildbergstrasse

Die Bürgerversammlung hat für die Etap-
pen 2 bis 4 der Sanierung der Wildberg-
strasse einen Kredit von Fr. 356‘000 ge-
nehmigt. Nach der Auftragsausschrei-
bung hat der Gemeinderat den Auftrag an
die Toldo AG, Wil, vergeben. Die Arbeiten
werden voraussichtlich in den Monaten
Mai bis Juli 2014 ausgeführt. Die Anstös-
ser werden rechtzeitig über allfällige
Behinderungen während den Bauarbei-
ten informiert.

Feuerwerk

Am Freitag, 16. Mai 2014, ca. 22.00 Uhr,
wird in der Tüfenau im Rahmen einer pri-
vaten Geburtstagsfeier ein Feuerwerk ge-
zündet. Wir danken der Bevölkerung für
das Verständnis.

Eine lebendige Gemeinde.
Hier treiben wir 

gemeinsam Sport
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Plangenehmigungsverfah-
ren für Starkstromanlagen

Öffentliche Planauflage

Projekt: L-222095.1: o,4 kV-Nieder-
spannungsverteilnetz ab der Trans-
formatorenstation Degenau – Verka-
belung der Freileitung zur Parzelle
404
St.Gallisch-App. Kraftwerke AG, NEP,
Postfach 2041, 9001 St.Gallen
Beim Eidgenössischen Starkstromin-
spektorat ist das oben erwähnte Plange-
nehmigungsgesuch eingegangen. Die
Gesuchsunterlagen werden vom 13.
Mai 2014 bis zum 11. Juni 2014 im
Gemeindehaus Jonschwil, Anschlag-
brett, 1. Stock, während den ordent-
lichen Bürozeiten öffentlich aufgelegt.
Die öffentliche Auflage hat den Enteig-
nungsbann nach den Art. 42-44 des Ent-
eignungsgesetzes (EntG; SR 711) zur
Folge.
Wer nach den Vorschriften des Verwal-
tungsverfahrensgesetzes (SR 172.021)
oder des EntG Partei ist, kann während
der Auflagefrist beim Eidgenössischen
Starkstrominspektorat Planvorlagen,
Luppmenstrasse 1, 8320 Fehraltdorf,
Einsprache erheben. Wer keine Einspra-
che erhebt, ist vom weiteren Verfahren
ausgeschlossen.
Innerhalb der Auflagefrist sind auch
sämtliche enteignungsrechtlichen Ein-
wände sowie Begehren um Entschädi-
gung oder Sachleistung geltend zu
machen. Nachträgliche Einsprachen
und Begehren nach den Art. 39-41 EntG
sind ebenfalls beim Eidgenössischen
Starkstrominspektorat einzureichen.

Eidg. Starkstrominspektorat, 
Planvorlagen
Luppmenstrasse 1, 8320 Fehraltdorf

Abfallbeseitigung
Altpapiersammlung in Jonschwil

Dienstag, 20. Mai 2014
Wir werden wieder zusammen mit dem
ZAB und mit Kehrichtwagen das Altpa-
pier und den Karton in Jonschwil einsam-
meln.
Bitte beachten: Das Altpapier muss bis
7.45 Uhr dort bereitgestellt werden, wo
auch der Kehrichtsack deponiert wird.
Altpapier, das beim Hauseingang gelagert
ist, wird nicht mitgenommen!
Falls Sie den Sammelort der Grünabfuhr
berücksichtigen, sind wir Ihnen sehr

dankbar! Wir holen das Altpapier und den
Karton bei Privathaushalten. Kleinbe-
triebe und Firmen müssen ihre Altstoffe
direkt entsorgen. Das Altpapier kann
nicht mehr zum Schulhausplatz gefah-
ren werden.
Wir bitten Sie, das Altpapier gebündelt
erst am Morgen des Sammeltages an der
Strasse bereitzustellen.
Die Lehrpersonen und Schülerinnen und
Schüler der Primarschule Jonschwil

Altpapiersammlung 
in Schwarzenbach

Donnerstag, 22. Mai 2014
Wir werden wieder zusammen mit dem
ZAB und mit Kehrichtwagen das Altpa-
pier und den Karton in Schwarzenbach
einsammeln.
Das Altpapier muss bis spätestens 7.45
Uhr dort bereitgestellt werden, wo auch
der Kehrichtsack deponiert wird. Altpa-
pier, das beim Hauseingang gelagert
wird, kann nicht mehr mitgenommen
werden.
Falls Sie den Sammelort der Grünabfuhr
berücksichtigen, sind wir Ihnen sehr
dankbar! Wir holen das Altpapier und den
Karton bei Privathaushalten. Kleinbe-
triebe und Firmen müssen ihre Altstoffe
direkt entsorgen.
Die Lehrpersonen und Schülerinnen und
Schüler der Primarschule Schwarzenbach

Wir dürfen nur Folgendes sammeln:
- Papier in kindgerechten Bündeln

(höchstens 20 cm hoch, kleinere Bün-
del können wir besonders gut tragen,
danke.)

- gut verschnürte Bündel (keine Plastik-
schnüre)

- Karton separat gebündelt

Nicht mitnehmen dürfen wir:
- Papier und Karton in Papier- oder

Plastiksäcken, in Tragtaschen oder
Schachteln, sowie auch Waschmittel-
verpackungen.

Ebenfalls nicht mitgeben können Sie:
- Haushaltpapier (Butter, Wurst, Käse,

Fleisch etc.), kleine Papierstückchen,
Haushaltrollenpapier, Papiertaschen-
tücher, Windeln, Milch-, Rahm-, Jog-
hurt- und Getränkepackungen,
Geschenk- und Blumenpapier, Fenster-
couverts, Etiketten, Plastikabfälle,
Papierservietten, Zigarettenschachteln,
Kaffee- und Kakaosäcke, Filtertüten,
Hülsen, Eierkartons, Kohlepapier, Sty-
ropor, Tiefkühlverpackungen, Büroab-

fälle, Ordner mit Aluminium oder
kunststoffbeschichtete Kartons wie z.B.
Waschmittelkartons

Besten Dank für Ihre Mitarbeit!

Bausekretariat
Erteilte Baubewilligungen März 2014

und April 2014

Baumgartner Cornel, Jonschwil: Neubau
Pferdeboxen und Pferdeführanlage auf
Grundstück Nr. 380, Lee 730, 9243 Jonsch-
wil
Fischer Fridolin und Emilia, Schwarzen-
bach: Neubau Holzschopf auf Grund-
stück Nr. 219, Ringstrasse 19, 9536 Schwar-
zenbach
Brandes René, Wil: Neubau Einfamilien-
haus mit Doppelgarage auf Grundstück
Nr. 205, Ringstrasse, 9536 Schwarzenbach
Hunziker Philipp, Jonschwil: Ersatz Win-
tergarten durch Anbau auf Grundstück
Nr. 1100, Höhenweg 11, 9243 Jonschwil
Sersa Group AG, Schwarzenbach: Rekla-
me (Sicht- und Windschutz) auf Grund-
stück Nr. 1323, Pfattstrasse 11, 9536
Schwarzenbach
Künzle Andreas und Jasmin, Bronschho-
fen: Wohnraumerweiterung mit Sitz-
platzüberdachung auf Grundstück Nr.
1184, Grünaustrasse 7, 9536 Schwarzen-
bach
Eisenring Bruno, Schwarzenbach: Ab-
bruch Pouletstall, Neubau Pouletstall auf
Grundstück Nr. 39, Flurhof 784, 9536
Schwarzenbach
Jung Albin, Lenggenwil: Abbruch Remise/
Schweinestall, Neubau Remise auf Grund-
stück Nr. 600, Neuhof, 9243 Jonschwil

Zudem wurden die brandschutztechni-
schen Bewilligungen erteilt für:
- Näf Eduard und Erika, Schwarzenbach:

Ersatz Holzfeuerungsanlage durch Gas-
heizung auf Grundstück Nr. 142, Schul-
strasse 23, 9536 Schwarzenbach

- Lötscher Peter, Schwarzenbach: Ersatz
Ölfeuerungsanlage durch Gasheizung
auf Grundstück Nr. 1201, Grünaustrasse
2a, 9536 Schwarzenbach

- Muriset Marcel und Trudi, Jonschwil:
Ersatz Ölfeuerungsanlage auf Grund-
stück Nr. 1211, Sonnenrainstrasse 12,
9243 Jonschwil

- Aubert Heinrich, Jonschwil: Ersatz Öl-
feuerungsanlage auf Grundstück Nr.
429, Unterdorfstrasse 3, 9243 Jonschwil

- Wyss Daniel und Dagmar: Heizungssa-
nierung auf Grundstück Nr. 1335, Grün-
austrasse 1c, 9536 Schwarzenbach

- Steiger-Diener Susanna und Adrian: Er-
satz Gasfeuerungsanlage durch Gashei-
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zung auf Grundstück Nr. 1369, Eicha-
ckerweg 1a, 9536 Schwarzenbach

- Germann Armin und Sandra: Ersatz
Gasfeuerungsanlage durch Gasheizung
auf Grundstück Nr. 1366, Eichackerweg
3b, 9536 Schwarzenbach

- Allenspach Gabriela: Ersatz Gasfeue-
rungsanlage durch Gasheizung auf
Grundstück Nr. 1368, Eichackerweg 1,
9536 Schwarzenbach

- Schudel Ernst und Heidi: Ersatz Gasfeu-
erungsanlage durch Gasheizung auf
Grundstück Nr. 1364, Eichackerweg 3,
9536 Schwarzenbach

- Wenk Jürg und Angela: Ersatz Gasfeue-
rungsanlage durch Gasheizung auf
Grundstück Nr. 1365, Eichackerweg 3a,
9536 Schwarzenbach

- Baldegger Paul: Einbau Cheminéeofen
und Abgasanlage auf Grundstück Nr.
585, Müleli 468, 9243 Jonschwil

Oberuzwil-Jonschwil-
Lütisburg

In jedem Alter selbstständig daheim 
und professionell betreut

Möchten Sie Mitglied werden? Melden
Sie sich.
Tel. 071 951 50 00
E-Mail: spitex.ojl@oberuzwil.ch /
www.spitex-ojl.ch
Spendenkonto PC 90-5227-5

Eine interessante Stelle
bei den Sozialen Diensten

Oberuzwil-Jonschwil    

Unsere Mitarbeiterin zieht’s ins Aus-
land. Wir suchen deshalb per 1. Sep-
tember 2014 oder nach Vereinbarung
eine/n 

Suchtberater/-in (30–40 % Pensum)

Zu Ihren Tätigkeiten im Bereich der
legalen und illegalen Substanzen
sowie der stoffungebundenen Süchte
gehören:
• Beratung von Personen mit

Suchtproblemen, deren
Angehörigen und Bezugspersonen 

• Begleitung und Vermittlung von
Substitutionsbehandlungen

• Information und Triage von weiter-
führenden Angeboten 

• Nachbetreuung nach Entzugs- oder
Therapieaufenthalten

• Vermittlung von Sachhilfen wie
Wohnen, Arbeit, Finanzen, Justiz

• Fachtherapeutische Beratung bei
Massnahmen vom Strassenver-
kehrsamt oder Gericht

• Psychosoziale Hilfe in Form von
Einzel-, Paar- und Familiengesprä-
chen

Wir setzen voraus, dass Sie über eine
abgeschlossene Ausbildung in Sozial-
arbeit (FH) sowie Beratungserfahrung
und Beratungskompetenz verfügen,
eine initiative, offene Persönlichkeit
sind und sich bei Bedarf weiterbilden
möchten. Berufliche Erfahrungen im
Bereich der Suchtberatung sind er-
wünscht. 

Die Stelle lässt viel Freiheit bei der Ge-
staltung der Beratungsarbeit und der
Hilfsprozesse. Ein zeitgemäss einge-
richteter Arbeitsplatz sowie fortschritt-
liche Arbeitsbedingungen sind bei uns
selbstverständlich. Es erwartet Sie ein
offenes und motiviertes Team.

Ihre Bewerbung mit den üblichen Un-
terlagen senden Sie bitte an das Ge-
meindepräsidium, Flawilerstrasse 3,
9242 Oberuzwil. Für weitere Auskünfte
steht Ihnen die Leiterin der Sozialen
Dienste Oberuzwil-Jonschwil, Mélanie
Caviezel, Tel. 071 955 98 96, E-Mail:
melanie.caviezel@oberuzwil.ch, gerne
zur Verfügung.

Mahlzeitendienst: 
Fahrer gesucht

Das Restaurant Sonne, Jonschwil, führt
im Auftrag der politischen Gemeinde den
Mahlzeitendienst durch. Pro Jahr werden
rund 1‘500 Mahlzeiten ausgeliefert. Die
Auslieferung übernehmen sechs freiwilli-
ge Fahrerinnen und Fahrer, die dafür eine
kleine Entschädigung erhalten. Da eine
Fahrerin altershalber aufhört, suchen wir
für das Team eine/n neue/n Fahrer/-in,
der/die an einzelnen Tagen die Ausliefe-
rung übernimmt. Die Einsatztage können
abgesprochen werden. Interessierte mel-
den sich bitte direkt beim Restaurant
Sonne, Maria Sutter, Tel. 071 923 10 60.
Seniorinnen und Senioren, die den Mahl-
zeitendienst beanspruchen möchten,
können dies gerne beim Restaurant
Sonne anmelden. Eine normale Portion
kostet Fr. 13, eine grosse Portion Fr. 16.

Stellenausschreibung 
Mitarbeiter/-in 30 % 

Hauswartteam Oberstu-
fenzentrum Degenau  

Das Oberstufenzentrum Degenau ist
eine Schule mit rund 150 Schülerinnen
und Schülern und 17 Lehrpersonen.
Für unser fünfköpfiges Hauswartungs-
team suchen wir infolge Neuorientie-
rung einer Mitarbeiterin per Anfang
August 2014 eine Verstärkung. Zu Ih-
ren Tätigkeiten gehören die Werterhal-
tung der Liegenschaft und die Gebäu-
dereinigung. Zudem macht Ihnen der
Umgang mit den Schülern aller Alters-
stufen und Lehrpersonen Freude. 
Wir vergeben ein Arbeitspensum von
30 % mit modernen Arbeitsbedingun-
gen und freuen uns auf eine Person,
die bereits erste Erfahrungen in der
professionellen Reinigung hat oder be-
reit ist, diese zu erlernen. Haben wir
Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns
auf Ihre schriftliche Bewerbung mit
Foto bis spätestens 24. Mai 2014 an
folgende Adresse: Schulverwaltung,
Steigstrasse, 9243 Jonschwil.
Für Fragen oder eine erste Kontaktauf-
nahme steht Ihnen der Hauswart Ro-
ger Eberhard unter roger.eberhard@
schulen-js.ch oder Tel. 071 929 40 15,
gerne zur Verfügung.

Alle Schuleinheiten
Voranzeige schulfreie Tage / Feiertage

Auffahrt 
Die Schule macht die Auffahrtsbrücke.
Am Donnerstag, 29. Mai 2014 und Frei-
tag, 30. Mai 2014, ist schulfrei.

Mittagstisch im Familienzentrum Schwar-
zenbach
Für Schülerinnen und Schüler aus unse-
rer Gemeinde besteht die Möglichkeit
den Mittagstisch zu besuchen. Für Schul-
kinder aus Jonschwil übernimmt Niklaus
Küng (Hauswart der Primarschule Jon-
schwil) den Transport ins Familienzen-
trum und zurück.
Mit einer ausgewogenen und gesunden

S P I T E X
Hilfe und Pflege zu Hause
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Verpflegung sowie einem motivierten
und engagierten Mittagstisch-Team stel-
len die Schulen Jonschwil-Schwarzen-
bach den Kindern ein ausgezeichnetes
Mittagstisch-Angebot zur Verfügung.
Dem Mittagstisch-Team ist es ein Anlie-
gen den Kindern neben einer gesunden
Mittagsverpflegung auch die Möglichkeit
zu bieten in einem separaten Raum ruhig
Hausaufgaben zu machen, zu malen, zu
basteln oder zu lesen. Ausserdem wird
ein vielfältiges Spiele-Angebot zur Verfü-
gung gestellt. 
Interessieren Sie sich für unser Mittags-
tisch-Angebot? Auf www.schulen-js.ch
(Mittagstisch-Logo anklicken) finden Sie
alle relevanten Informationen sowie das
Anmeldeformular. 
Für konkrete Fragen steht Ihnen selbst-
verständlich die Mittagstisch-Leiterin
Gabi Joos unter Tel. 078 629 40 10 jeder-
zeit zur Verfügung. 

Mittagsverpflegung im OZ Degenau 
Den Schulen Jonschwil-Schwarzenbach
ist eine gesunde Verpflegung ein Anlie-
gen. Die Nachfrage auf der Oberstufe
orientiert sich hauptsächlich nach dem
Programm der Freifachkurse über Mittag
im OZ. 
Aktuell besteht das Angebot im OZ
jeweils am Montag und Dienstag.
Angebot: einfacher Zmittag: Spa-

ghetti, Kartoffelsalat,
Älplermakronen etc.
mit Salat und Getränk

Tarif: Fr. 5 pro Mahlzeit, Karte im
Abonnement (6er Abo) für
Fr. 30,
Bezug der Abokarte bei der
Schulverwaltung

Anmeldung: Einschreiben am Info-
board im Erdgeschoss bis
Vortag 11.50 Uhr

Abmeldung: Abmeldung bis 08.00 Uhr
desselben Tages bei der
Schulverwaltung

Der Schulrat und die Betreuerinnen The-
res Zimmermann und Lina Voser freuen
sich über eine rege Nutzung des Ange-
bots.

Elternmitwirkung Primarschulen
Für beide Primarschulen ist am 27. Mai
2014 um 19.30 Uhr ein Austausch der
Elternmitwirkung terminiert. Treffpunkt
ist der Besprechungsraum Sunnerain in
Joschwil.

Primarschule Jonschwil

Ausschau für Projektwoche Zirkus: Vom
16. bis 20. Juni 2014 ist unsere Projektwo-
che zum Thema Zirkus. Dazu suchen wir
immer noch Eltern, die am Sonntagmit-
tag, 15. Juni 2014, mit uns das Zelt auf-
bauen und eine Woche später wieder
abbrechen. Bitte melden Sie sich bei der
Schulleitung.

Primarschule 
Schwarzenbach

Am 14. Mai 2014 treffen sich die Lehrper-
sonen am Nachmittag zum 4. Gesamt-
konvent. Dieser interne Arbeitstag betrifft
nur den Nachmittag.

Ausschau auf die Projektwoche des Kin-
dergartens zum Thema Schweiz. Bitte
beachten Sie die Informationen seitens
der Schule. Diese Woche findet vom 12.
bis 16. Mai 2014 statt.
Roger Reich, Schulleiter Primarschulen

Oberstufenzentrum 
Degenau

Autowaschaktion mit Festwirtschaft:
Samstag, 24. Mai 2014
Nachdem der letzte Autowaschtag wegen
schlechter Wettervorhersage abgesagt
wurde, versuchen wir es nochmals!
Wir, die Klasse 3c, organisieren am Sams-
tag, 24. Mai 2014, eine Autowaschaktion.
Rechtzeitig auf den Frühling hin saugen,
waschen und polieren wir Ihr Auto.
Ort: Landverband / Technikcenter

Jonschwil
Zeit: 10.00 bis 16.00 Uhr (15.30 Uhr

letzte Autoannahme)
Währenddem Ihr Auto gereinigt wird, kön-
nen Sie sich bei Pommes Frites, Kaffee,
Kuchen und Getränken stärken.
Diese Aktion führen wir durch, um unse-
re Abschlussreise zu finanzieren. Wir
würden uns sehr freuen, wenn Sie uns
besuchen.
Der Anlass findet nur bei trockener Wit-
terung statt.
Klasse 3c mit Klassenlehrer A. Franck

Projektarbeit 3. Oberstufe
Zwischen Auffahrt und Pfingsten setzen
sich die beiden 3. Oberstufenklassen mit
selbst gewählten Fragestellungen ausein-
ander. Alle Schülerinnen und Schüler
erarbeiten alleine oder in Partnerarbeit
eine eigenständige Projektarbeit. Die
Ergebnisse werden im OZ Degenau am 6.

Juni 2014 präsentiert. Die genaue Uhrzeit
folgt im nächsten GemeindeAktuell.
Wir laden Sie schon jetzt herzlich zu den
Präsentationen ein und freuen uns auf
zahlreiche Interessierte.

Lehrerweiterbildung / schulfrei
Am Freitag und Samstag, 23./24. Mai
2014, findet eine Lehrerweiterbildung
statt. Am Freitag haben deshalb alle
Schülerinnen und Schüler schulfrei.
Bitte beachten Sie auch unsere Website
www.schulen-js.ch.
Thomas Plattner, Schulleiter Oberstufe

Samstag, 10. Mai 2014
14.00 Jungschar und Igel-Gruppe, Kirch-

gemeindehaus Oberuzwil
Pilgern auf dem Jakobsweg, Etap-
pe Wil-Fischingen

Sonntag, 11. Mai 2014
09.30 Gemeindegottesdienst, evangeli-

sche Kirche Oberuzwil
Pfarrer René Schärer, Kirchenkaffee
Kollekte: Schweizerische Bibelge-
sellschaft

19.30 Abendgottesdienst, Kapelle
Schwarzenbach
Pfarrer René Schärer
Kollekte: Schweizerische Bibelge-
sellschaft

Dienstag, 13. Mai 2014
14.00 Senioren-Nachmittag, katholische

Unterkirche Oberuzwil
Frauenstriichmusig Appenzell

Donnerstag, 15. Mai 2014
10.30 Witwen-Ausflug  an den Wägitaler-

see, Abfahrt 10.30 Uhr Post Ober-
uzwil

Samstag, 17. Mai 2014
14.00 Sommercafé, Vorplatz Kirch-

gemeindehaus

Sonntag, 18. Mai 2014
10.00 Konfirmation der Jugendlichen

aus der Gemeinde Jonschwil,
evangelische Kirche Oberuzwil
Diakon Richard Böck, Kinderhort,
anschliessend Apéro mit Umrah-
mung der Bürgermusik Jonschwil
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Samstag, 10. Mai 2014
19.30  Sonntag-Vorabendmesse in der

Kapelle Schwarzenbach
Männerchor Schwarzenbach
(Chorgemeinschaft)

Sonntag, 11. Mai 2014
09.30 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche

Singgruppe
19.00 Maiandacht in der Pfarrkirche 

Jonschwil

Montag, 12. Mai 2014
20.00 Maiandacht in der Kapelle 

Tufertschwil 
gestaltet von der Frauengemein-
schaft

Mittwoch, 14. Mai 2014
07.15 Schülergottesdienst in der Kapelle

Schwarzenbach

Donnerstag, 15. Mai 2014 
07.15 Schülergottesdienst in der 

Pfarrkirche Jonschwil
19.00 Maiandacht in der Pfarrkirche 
19.00 Maiandacht der FMG Henau in

der Kapelle Schwarzenbach

Samstag, 17. Mai 2014
19.30  Sonntag-Vorabendmesse in der

Kapelle Schwarzenbach

Sonntag, 18. Mai 2014 
09.30  Eucharistiefeier in der Pfarrkirche

Jodelgruppe Singsolobim
19.00  Maiandacht in der Kapelle

Schwarzenbach

Donnerstag, 22. Mai 2014 
19.00 Maiandacht in der Pfarrkirche 

Jonschwil

Pfarreiwallfahrt

Die halbtägige Pfarreiwallfahrt 2014 fin-
det am Donnerstag, 5. Juni 2014, statt.
12.30 Uhr Abfahrt Kirchplatz Jonschwil
nach Menzingen ins Kloster Gubel,
Besuch des Klosters von Frau Mutter
Maria Claudia Sutter. Kosten Fr. 35. Rück-
kehr ist um 18.30 Uhr in Jonschwil. Das
Programm liegt in der Kirche und Kapelle
auf oder kann beim Pfarreisekretariat
angefordert werden. 

Weitere Gottesdienste/Pfarreianlässe unter
www.st-martinspfarrei.ch, Pfarreiforum.

Verkehrsbehinderungen
zwischen Flawil 
und Lütisburg

Seit Montag, 5. Mai 2014, sind auf der
Kantonsstrasse zwischen Flawil und
Lütisburg Strassenunterhaltsarbeiten im
Gange. Die Bauarbeiten dauern voraus-
sichtlich bis Oktober 2014. Im betroffe-
nen Strassenabschnitt werden teilweise
die schadhaften Randabschlüsse ersetzt
und sämtliche Beläge im Strassenbereich
erneuert. Der Verkehr wird während den
Arbeiten einspurig geführt und mit einer
funkgesteuerten Lichtsignalanlage gere-
gelt. Es muss mit Behinderungen gerech-
net werden.

Totalsperrung der Strasse für 36 Stunden
Der abschliessende Einbau des Deckbe-
lags erfolgt in einem Arbeitsgang über die
gesamte Strassenbreite. Dazu wird der
Strassenabschnitt einmalig während 36
Stunden für jeglichen Verkehr gesperrt.
Die Umleitung wird frühzeitig signalisiert
und der Zeitpunkt der Sperrung kommu-
niziert. Die Bauherrschaft und das beauf-
tragte Unternehmen setzen alles daran,
die Behinderungen auf ein Minimum zu
beschränken und bitten die betroffene
Anwohnerschaft und die Verkehrsteil-
nehmerinnen und Verkehrsteilnehmer
um Verständnis.
Kant. Tiefbauamt / Strassenkreisinspekto-
rat Gossau

Bewegungsempfehlungen
(Auszug aus einem Text des Bildungsde-
partementes zum Thema „Gemeinde be-
wegt“)

Bewegungsempfehlungen für Kinder
und Jugendliche
Jugendliche sollten sich gegen Ende des
Schulalters zusätzlich zu den Alltagsakti-
vitäten mindestens eine Stunde pro Tag
mit mittlerer bis hoher Intensität (leich-
tes Schwitzen und beschleunigtes At-
men) bewegen; jüngere Kinder deutlich
mehr als 1 Stunde pro Tag. Dabei ist auf
vielseitige Bewegungs- und Sportaktivitä-
ten zu achten.

Bewegungsempfehlungen für 
Erwachsene
Frauen und Männer im erwerbsfähigen
Alter sollten mindestens 2½ Stunden Be-
wegung pro Woche in Form von Alltags-

aktivitäten oder Sport mit mindestens
mittlerer Intensität bzw. 1¼ Stunden
Sport oder Bewegung mit hoher Inten-
sität durchführen. 
Aktivitäten mittlerer Intensität sind alle
Formen von Bewegung, die den Atem
leicht beschleunigen. Eine hohe Inten-
sität weisen Aktivitäten auf, die zumin-
dest leichtes Schwitzen und beschleunig-
tes Atmen verursachen. Aktivitäten, die
mehr als 10 Minuten dauern, können im
Laufe eines Tages zusammengezählt wer-
den. 
Auch Kombinationen von Bewegung mit
verschiedenen Intensitäten sind möglich.
Wobei jeweils 10 Minuten Bewegung mit
hoher Intensität den gleichen gesund-
heitlichen Nutzen bringen wie 20 Minu-
ten mit mittlerer Intensität. 

Bewegungsempfehlungen für ältere 
Erwachsene
Regelmässige Bewegung ist für ältere Er-
wachsene besonders wichtig, da sie den
Verlust der Unabhängigkeit und Hilfsbe-
dürftigkeit verhindert, oder zumindest
hinauszögern kann. Ältere Menschen sol-
len sich so viel wie möglich bewegen,
auch wenn sie aufgrund von Einschrän-
kungen nicht mehr in der Lage sind, die
Empfehlungen vollumfänglich zu errei-
chen. 
Der Fokus wird bei älteren Personen be-
sonders auf das Training von Kraft und
Gleichgewicht gelegt. Dies ist vor allem
für die Verhütung von Stürzen wichtig,
die im Alter schwerwiegende Folgen ha-
ben können.

Wechselnde Badewasser-
qualität in Flüssen

Die Badesaison beginnt schon bald wie-
der. Wir publizieren daher einen Auszug
aus einer Mitteilung des kantonalen
Labors, das die Badegewässer regelmäs-
sig überprüft:
„Wasserproben aus Naturbädern sind
immer Momentaufnahmen. Vor allem in
Flüssen kann sich die Wasserqualität
rasch ändern. Nicht nur nach Starkrege-
nereignissen kann die Belastung mit un-
erwünschten Bakterien ansteigen. Auch
bei geringer Wasserführung in Trockenpe-
rioden verschlechtert sich vor allem unter-
halb von Kläranlagen häufig die Ba-
dewasserqualität. Gereinigtes Abwasser
wird bei geringer Wasserführung in Flüs-
sen weniger verdünnt, damit steigt die
Keimbelastung im Wasser. 
Während im Juli 2013 viele Flüsse im Kan-
ton St.Gallen noch eine sehr gute Bade-
wasserqualität aufwiesen, war die Bade-

Pfarrei 
St.Martin Jonschwil

INFOS AUS KANTONALEN

ÄMTERN
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wasserqualität Anfang August an mehre-
ren Badestellen ungenügend. Bei den
Mitte August 2013 durchgeführten Nach-
kontrollen war die Situation meist wieder
deutlich besser. Eine Ausnahmesituation
lag an der Glatt vor. Nach einer Störung in
der ARA Flawil war die Glatt besonders
stark mit Fäkalkeimen belastet. Aus ge-
sundheitlichen Gründen wurde an der
betroffene Badestelle vom Baden abgera-
ten. 
Im September 2013 wurden aufgrund der
tiefen Badewassertemperaturen und der
sehr geringen Zahl an Badegästen nur
noch repräsentativ ausgewählte Badestel-
len untersucht. Die Badewasserqualität
war an den beprobten Gewässern zum
Ende der Badesaison jeweils sehr gut.“

Proben beim Männerbad
Das kantonale Labor nimmt in unserer
Region u.a. beim sogenannten „Männer-
bad“ (nahe bei der Thurbrücke Richtung
Wil) Thur regelmässig Proben aus der
Thur. Diese wiesen im Jahre 2013 im Juli
die Qualität A (= keine Beanstandung;
keine Salmonellen nachweisbar, sehr
wenig Kolibakterien) auf. Im August hin-
gegen wechselte die Qualität zu C/D (=
gesundheitliche Beeinträchtigung nicht
auszuschliessen; nachweisbare Salmo-
nellen, höhere Zahl an Kolibakterien).

Vorsichtsmassnahmen beim Baden an
der Thur
Aufgrund der wechselnden Wasserqua-
lität wird empfohlen, beim Baden an der
Thur nicht zu tauchen. Nach dem Baden
soll gründlich geduscht werden.
Besonders für Kleinkinder stellt das
Baden bei solchen Gewässern ein
gesundheitliches Risiko dar.

"ALLES IM GRÜNEN 
BEREICH - 10 Impulse für
die psychische Gesundheit"      

Psychische Gesundheit ist nach wie vor
ein “Tabu” und wird kaum thematisiert.
Dabei kann es jeden treffen. Die Informa-
tions-Broschüre des Ostschweizer Fo-
rums für Psychische Gesundheit bietet
hilfreiche Tipps:
Tipp 7: Mit Freunden in Kontakt bleiben.
Freunde sind wertvoll.

Mit Freunden bin ich vertraut,
wir können streiten. Intimes
wird wertschätzend und ver-
traulich behandelt. Von Freun-

den will ich keinen Druck und dennoch
bin ich da, wenn sie mich brauchen.

Freunde dürfen kritisieren und ermög-
lichen mir, unverstellt so zu sein, wie ich
bin.
Lässt mir meine Lebensgestaltung Zeit
für echte Freundschaften?
Gibt es eine „beste Freundin“/einen „bes-
ten Freund“?
Was kann ich tun, um alte Freundschaf-
ten zu reaktivieren?
Was erwarte ich von einer Freundin/ ei-
nem Freund?
Was bin ich bereit, in eine Freundschaft
einzubringen?
Mit wem will ich meine freie Zeit gestal-
ten, mit wem nicht?
Weitere Informationen sind unter:
www.forum.psychische-gesundheit.ch 
zu finden.

Senioren-Z'Mittag

Wann: Dienstag, 20. Mai 2014
Wo: Restaurant Sonne Jonschwil

(Tel. 071 923 10 60)
Dörflibeiz Leonardo Schwarzen-
bach
(Tel. 071 923 66 30)

Wer gerne daran teilnehmen möchte,
melde sich bitte bis spätestens am Vor-
abend im Restaurant an.

Beratungen in Jonschwil und
Schwarzenbach

Sie haben folgende Möglichkeiten, unser
Angebot in Anspruch zu nehmen:
- Telefonische Beratung
- Offene Beratungsstellen
- Hausbesuche 
Die nächsten Beratungsnachmittage:
Dienstag, 13. Mai 2014, in Jonschwil,
Pfarreiheim Schulstrasse
Dienstag, 27. Mai 2014, in Schwarzen-
bach, Dörfli 3

Von 15.00 bis 17.00 Uhr können Sie die
Mütter- und Väterberatung ohne Anmel-
dung nutzen, von 14.00 bis 15.00 Uhr
jeweils auf Anmeldung.
Diese erfolgt per Telefon, E-Mail oder
Eintrag in die aufgelegte Liste.
Sie erreichen mich telefonisch:
Montag 8.00 bis 9.00 Uhr
Mittwoch 8.00 bis 9.00 Uhr

Tel. 071 393 32 82 oder per E-Mail:
gabi.senn@mutter-vater-beratung.ch
Weitere Informationen: www.mutter-
vater-beratung.ch
Ich freue mich, wenn Sie vorbeischauen!
Gabi Senn-Loser, Mütterberaterin

Konzert „Frühlings Potpourri“  in der
Aula OZ Degenau, Jonschwil

Am Mittwoch, 21. Mai 2014, um 19.00
Uhr, gestalten Schülerinnen und Schüler
der Musikschule Oberuzwil-Jonschwil
ein Frühlingskonzert.
Zu hören ist ein vielseitiges Programm
mit traditioneller Literatur und Popmu-
sik.
Die Schüler/-innen spielen Solo- und
Ensemblestücke mit Blockflöte, Gesang,
Gitarre, Klarinette, Klavier, Querflöte,
Saxofon und Schlagzeug.
Das Konzert bietet Gelegenheit eine Aus-
wahl von Instrumenten aus dem Unter-
richtsangebot der MSOJ „live“ im Konzert
kennen zu lernen.
Das Konzert ist öffentlich, interessierte
Zuhörerinnen und Zuhörer sind herzlich
willkommen!

  

AUS DEN VEREINEN/PARTEIEN

 

Eine lebendige Gemeinde.
Hier erholen wir uns.



Nr. 9/2014 9. Mai 2014

8

Maiandacht

Am Montag, 12. Mai 2014, feiern wir um
20.00 Uhr in der Kapelle Tufertschwil
unsere Maiandacht. Die Andacht wird
durch die Flötengruppe umrahmt.
Nach der Andacht treffen wir uns zum
gemütlichen Beisammensein im Restau-
rant Rössli.
Bitte benützen Sie den Parkplatz beim
Restaurant. Kurze Gehdistanz zur Kapel-
le.
Wir freuen uns darauf, viele Frauen
begrüssen zu dürfen.
Falls Sie eine Mitfahrgelegenheit wün-
schen, melden Sie sich bitte bis am Mon-
tagmittag, 12. Mai 2014, bei Sabine Meier,
Tel. 071 925 30 92.
Liturgiegruppe und Vorstandsteam

Bastelnachmittag

Wir werden am Donnerstag, 15. Mai
2014, bei Erika Hug stricken und basteln.
Für das Gemütliche wird gesorgt sein.
Wir treffen uns um 14.00 bis 16.30 Uhr
bei Erika Hug, Oberstettenstr. 8, 9536
Schwarzenbach.
www.fumg.ch
Das Vorstandsteam

Babysitterliste

Sind Sie auf der Suche nach einem Mäd-
chen, welches ab und zu Ihre Kinder hü-
ten darf? Die Elternvereinigung Schwar-
zenbach-Jonschwil führt eine Adressliste
von Mädchen, welche sich über einen
Babysittereinsatz freuen würden. Diese
Liste ist bei Tanja Ruckstuhl, Winkelstras-
se 11, 9243 Jonschwil, Tel. 071 912 50 38
oder E-Mail: ruckstuhl.tanja@evsj.ch, er-
hältlich.

Mit grossem Bedauern nehmen wir zur
Kenntnis, dass unsere geschätzte Spiel-
gruppenleiterin, Karin Brändle, sich ent-
schieden hat, uns per Sommer 2014 zu
verlassen. Wir danken Karin für ihren

langjährigen und liebevollen Einsatz
zugunsten der Kinder unserer Gemeinde
und wünschen ihr für die Zukunft alles
Gute.
Aufgrund der Kündigung durch Karin
Brändle schreibt die EVSJ die Stelle einer
Spielgruppenleiterin neu aus:
Eintritt: nach den Sommerferien

2014
Pensum: je nach Anzahl Gruppen 

1-3 Halbtage pro Woche
Arbeitsort: je nach Anzahl Gruppen

Schwarzenbach und/oder
Jonschwil

Anforderung: Freude an der Arbeit mit
Kindern
abgeschlossene Ausbil-
dung (oder bereits ange-
fangen) zur Spielgruppen-
leiterin oder adäquate Aus-
bildung

Bei Fragen kontaktieren Sie bitte Irene
Winkler, Tel. 071 925 32 70.
Bewerbungen mit Lebenslauf bitte bis 23.
Mai 2014 an: Elternvereinigung Schwar-
zenbach-Jonschwil, c/o Irene Winkler,
Grünaustrasse 34a, 9536 Schwarzenbach.
Der Vorstand

Schüler- und Dorfgrümpeli 
Schwarzenbach

Samstag/Sonntag, 17./18. Mai 2014
Der Festwirt mit seinem Team empfiehlt
zu günstigen Preisen:
Fitnessteller mit diversen Salaten, Salat-
teller, Pommes Frites, Schnitzelbrot und
Grillwürste.
Samstagabend, 17. Mai 2014, musikali-
sche Unterhaltung mit Barbetrieb und
Festzelt. 
Dank den vielen Spendern und dem Erlös
aus der Festwirtschaft kann jedem Schü-
ler, nebst der kostenlosen Teilnahme am
Grümpeli, auch ein schöner Preis überge-
ben werden.
Allen Sponsoren danken wir recht herz-
lich.
Auf Ihren Besuch freut sich die Männer-
riege Schwarzenbach.

Bäuerinnenvereinigung
Jonschwil-Schwarzenbach
Morgenwanderung am 30. Mai 2014

Treffpunkt auf dem Käsiplatz um 6.30
Uhr
Wir fahren mit dem Auto zum Hof von Rolf
Egli, Spilberg, Wolfertswil. Dann wandern
wir ca. 1 Stunde bis zum Winzenberg. Dort
freuen wir uns auf ein feines Frühstück.
Der Brunch kostet Fr. 21.
Jene welche nicht gut zu Fuss sind, kön-
nen auch direkt um 8.00 Uhr auf den Win-
zenberg kommen. Auch bei schlechtem
Regenwetter gehen wir direkt.
Bis zum Mittag sind wir wieder retour.
Bitte anmelden bis am 20. Mai 2014 bei
Judith Wick, Tel. 071 923 30 79

Musikantinnen und Musikanten 
gesucht…!

Die Bürgermusik Jonschwil ist seit 150 Jah-
ren ein Traditionsverein der Gemeinde
Jonschwil/Schwarzenbach. Traditionsver-
ein bedeutet, die langjährige dörfliche Ver-
einskultur zu pflegen und weiterzuführen.
Wir sind bestrebt in unserer Gemeinde
diese Kultur eines Blasmusikvereins für
unsere Dörfer aufrecht zu erhalten. Alle
Bürgerinnen und Bürger, welche sich
(blas)musikalisch angesprochen fühlen,
sind herzlich eingeladen mit uns mitzu-
spielen und damit aktiv mit Blasmusik
am Dorfleben teilzunehmen.
Am meisten freuen wir uns über feste
Mitgliedschaften. Möglich sind auch
sogenannte freie Mitglieder, die mitspie-
len wenn Konzerte bevorstehen (z.B. die
Jahresunterhaltung, das Ständli in Bette-
nau oder ein Kirchenkonzert).
Geben Sie sich einen Ruck und wagen Sie
einen Versuch. Kommen Sie unverbind-
lich an einem Probeabend vorbei. Ihr
Interesse würde uns sehr freuen.
Gesucht werden Spielerinnen/Spieler mit
Piccolo, Querflöte, Klarinette, alle Grös-
sen Saxophon, Oboe, Fagott, Trompete,
Cornet, Flügelhorn, Es-Horn, Waldhorn,
Euphonium, Bariton Posaune, Bass-
Tuba, Xylophon/Glockenspiel und Per-
cussion.
Vorwiegend wird moderne Unterhal-
tungsmusik gespielt, gespickt mit klassi-
schen und traditionellen Stücken. Unser
Probeabend ist jeweils Dienstagabend

Elternvereinigung
Schwarzenbach
Jonschwil
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von 20.00 bis 22.00 Uhr im OZ Degenau.
Die Instrumente werden, wenn möglich,
vom Verein zur Verfügung gestellt.
Melden Sie sich, auch wenn Sie schon
länger kein Instrument mehr gespielt
haben oder neu ein Instrument lernen
möchten. Wir unterstützen Sie gerne und
haben auch gute Kontakte zu geeigneten
Lehrkräften.

„Musik verbindet Freundschaft, schöne
und gute Musik freut alle Mitmenschen“

Haben sie Fragen? Wir geben gerne Aus-
kunft. Wir freuen uns auf zahlreiche
Anmeldungen.
Präsident: Stefan Zehnder, 

Tel. 071 351 27 57, E-Mail:
zehnder.stefan@gmx.ch

Ausbildung: Edwin Gämperli,
Tel. 071 951 70 53

Dirigent: Franz Sutter, 
Tel. 071 923 86 61, E-Mail:
franz.sutter7@bluewin.ch

Jugileiter gesucht!

Möchtest du mit Kindern lustige Turn-
stunden erleben? Mit ihnen jede Woche
Sport treiben und ihnen Tipps geben? Mit
anderen aufgestellten Leiterinnen und
Leitern tolle Sitzungen halten und inte-
ressante Anlässe organisieren?
Dann hat die Jugi Jonschwil genau das
richtige Angebot für dich. Wir suchen
eine / mehrere Leiter, welche nach den
Sommerferien Jugistunden leiten. Es wer-
den auf diversen Stufen bei Mädchen und
Knaben neue Leiter gesucht. Als Entschä-
digung werden jährlich Fr. 400.00 pro
Riege ausgezahlt.
Na, dein Interesse geweckt? Dann melde
dich bei Stefan Signer, Tel. 079 314 63 53,
stefan.signer@gmx.ch. Wir freuen uns auf
dich!

Schulratsersatzwahl 18. Mai 2014 

Ralf Fischli-Huber, Schwarzenbach ist der
richtige Mann in den Schulrat. Er ist kom-
petent, lösungsorientiert und teamfähig.
Sein Führungserfahrung, das diplomati-
sche Geschick und die Zielstrebigkeit un-
terstreichen seine weiteren Kompetenzen.
Er setzt sich ein für die Anliegen der Eltern
und Kinder von Jonschwil und Schwarzen-
bach eine gute Schule besuchen zu kön-
nen. Ralf Fischli-Huber erfüllt alle Vor-
aussetzungen des Anforderungsprofils als
Schulrat.
Wir empfehlen Ihnen Ralf Fischli-Huber in
den Schulrat zu wählen, geben Sie ihm die
Stimme! Danke.

Entgegennahme der Wahlresultate,
Sonntag, 18. Mai 2014, 16.00 Uhr
Am 18. Mai 2014 entscheiden die Stimm-
berechtigten der Gemeinde Jonschwil
über die zukünftige personelle Ergän-
zung in den Schulrat für den Rest der
Amtsdauer 2013-2016. Wir freuen uns Sie
einzuladen zur Entgegennahme der
Wahlresultate am Sonntag, 18. Mai 2014
im Restaurant Rössli, Schwarzenbach.

Jagdgesellschaft 
Jonschwil

Achtung
In den Monaten Mai und Juni setzt das
Rehwild seinen Nachwuchs. Speziell
während dieser Sommerzeit sollten
Hunde an der Leine geführt werden,
denn jeder Hund hat einen Jagdtrieb!
Geben Sie dem Jungwild damit eine
Chance.
Sollten Sie in einer Wiese ein verwaistes
Kitz finden, nicht berühren, sondern mel-
den Sie dies bitte der ortsansässigen
Jägerschaft.
Eine besondere Bitte richten wir an die
Landwirte am Abend vor dem Mähen von
landwirtschaftlichen Wiesen die entspre-
chenden Teilstücke zu verblenden.
Biker bitten wir, ihre Touren während die-
ser Zeit auf befahrbaren Strassen und

nicht abseits der Wege oder schmalen
Waldpfaden durchzuführen, dies gibt
dem Wild die nötige Ruhe.
Falls Sie Hilfe brauchen, rufen Sie uns
einfach an. Vielen Dank für Ihre Rück-
sicht.
Obmann: Hannes Anderegg, Tel. 079 629
67 32 oder benachrichtigen Sie einen
Ihnen bekannten Pächter.
Jagdgesellschaft Jonschwil

Bienenanlass 

Datum: Samstag, 10. Mai 2014
Zielpublikum: Kinder von 5 bis 12 Jahren
Programm: Wir fahren mit dem Zug nach
Flawil und besuchen dort den Lehrbie-
nenstand. Bei einer Führung lernen wir
die Honigbiene kennen. Es bleibt aber
auch Zeit zum Spielen am Waldrand.
Besammlung: Schwarzenbach Post ab
7.43 Uhr (Richtung Jonschwil); Jonschwil
Kreisel ab 7.50 Uhr
Kreisel Jonschwil an 12.07 Uhr, Schwar-
zenbach Post an 12.14 Uhr
Kosten: Fr. 5, für Mitglieder NVU oder
Salix kostenlos 
Transport: Fr. 5, der Restbetrag ist durch
Spenden gedeckt. 
Mitbringen: Znüni, Getränk
Kleidung: Zur Vorbeugung gegen Bienen-
stiche: lange Hosen, langärmlige Jacke
oder Pulli, Schildmütze, gute Schuhe
Anmeldung an: nathurkinder@gmx.ch
oder Tel. 071 565 43 54
Mit folgenden Infos:
1. Alter der Kinder 
2. Treffpunkt 
3. Notfall-Telefonnummer 
Achtung! Die Anzahl der Teilnehmer ist
beschränkt. Anmeldungen werden nach
Eingang berücksichtigt.
Leitung: Marianne Schläpfer, Elisabeth
Burkhard
NaThurKinder-Handy: 077 441 65 77,
während dem Anlass
Hinweis: Versicherung ist Sache der Teil-
nehmenden!
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Zu vermieten per 1. Juli in Jonschwil

21/2 Zimmer Gartenwohnung
in Einfamilienhaus, geeignet für alleinstehende Person
ohne Haustiere.

Miete inkl. Autoabstellplatz und Nebenkosten Fr. 890.–

Tel. 079 354 89 30
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Dorfbeck Jonschwil

Tel. 071 923 30 25, Fax 071 923 30 32
g-spitzli@swissonline.ch

Wir freuen uns auf
Ihren Besuch

FTTH

Lichtgeschwindigkeit für Schwarzenbach

Alle Dienste gleichzeitig und in bester,
uneingeschränkter Qualität – alles aus
einer einzigen Dose.

Poststrasse 1 • Tel. 071 923 87 07 • www.dk-schwarzenbach.ch • info@dk-schwarzenbach.ch

Internet, HD-TV, Telefon

 
 
 

 
Baby- und Geschenkartikel, Textilien... 

 

Montag – Freitag 
09:00 – 12:00 & 14:00 – 17:00 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Sonnenrainstrasse 1, 9243 Jonschwil 

mail@nuscheli.ch / 077 423 44 22 
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Pneuhaus Gä�mperli
8 3 7 0  G l o t e n - S i r n a c h

Tel. 071 966 42 34 
Fax 071 966 21 60 
www.gaemperli.ch 
info@gaemperli.ch

Gezielte 
Werbung
im 
Gemeinde
Aktuell
Thur-Verlag M.Egli, Jonschwil
Tel. 071 923 57 05, info@thur-verlag.ch

 

bbrruunnoo rrüüttsscchhee  
dipl. berufs- und laufbahnberater  
notkerstrasse 13 
9243 jonschwil  
 
071 925 43 68 
079 235 84 65 
info@laufbahnb.ch 
www.laufbahnb.ch 

bbeerruufflliicchhee llaauuffbbaahhnnbbeerraattuunngg 
ssttaannddoorrttbbeessttiimmmmuunngg 
mmoottiivvaattiioonnss-- uunndd eeiiggnnuunnggssaabbkklläärruunngg 
nneeuuoorriieennttiieerruunngg 
aauuss-- uunndd wweeiitteerrbbiilldduunnggssbbeerraattuunngg 
uummsseettzzuunnggssbbeegglleeiittuunngg 

ford.ch

Einladung zur 111 Jahre Ford 
 Jubiläums-Frühlingsausstellung
Samstag 1 7. Mai 2014    9.00–17.00 Uhr
Sonntag 18. Mai 2014 10.00–17.00 Uhr

Profitieren Sie von 100% Technologie plus 11% zusätzlicher Gratis- 
Wunschausstattung dank unser Jubiläums-Aktion «111 Jahre Ford».

Ihr Partner für alle Immobilien-Dienstleistungen
Verwaltung und Bewirtschaftung 
Miete und Stockwerkeigentum, 
Vermietungen und Verkauf, 
Schätzungen und Beratung.

Galli Immo-Service AG
Wiler Strasse 28 b, 9536 Schwarzenbach SG
Tel. 071 923 02 23, Fax 071 923 02 25
info@galli-immo.ch, www.galli-immo.ch
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Beachgrümpeli 2014

Das Beachgrümpeli von Volley Joschwa
findet am Samstag, 14. Juni 2014, im OZ
Degenau statt. Alle wichtigen Informatio-
nen findet ihr auf unserer Website
www.joschwa.ch. Dort könnt ihr euch
auch gleich für das Turnier anmelden.
Reserviert euch euren Platz doch so bald
als möglich, jedoch bis spätestens Sonn-
tag, 1. Juni 2014. Gleichzeitig möchten
wir darauf hinweisen, dass unsere Beach-
Anlage ab sofort wieder für alle Volley-
ballfreunde offen ist. Das Beachfeld kann
auch auf der Website reserviert werden.
Wir freuen uns auf euch und eine tolle
Beachvolley-Saison!

FC Niederstetten
FC Niederstetten führt 

WM-Schüür weiter

Vor zwei Wochen hat der Verein QULT5
im Gemeindeblatt angekündigt, dass die
WM Schüür nicht mehr durchgeführt
wird. Der Vorstand des FC Niederstetten
hat nach intensiven Beratungen und di-
versen Gesprächen kurzfristig beschlos-
sen, die Austragung dieser Kult-Veran-
staltung zu übernehmen. Wenn man an
die vergangenen Jahre zurückdenkt ist
eines klar: Eine Fussball WM ohne Treff-
punkt für die Bevölkerung ist kaum mehr
vorstellbar. Die WM 2014 wird neu hinter
der Werkstatt der GB Metall Baumann AG
in Schwarzenbach gezeigt und hat an
allen Spieltagen jeweils zwischen 16.00
Uhr und 01.00 Uhr, respektive 02.00 Uhr
(je nach Anspielzeit) geöffnet. Die ersten
Spiele werden jeweils um 18.00 Uhr ange-
pfiffen. Alle Partien werden auf Leinwand
gezeigt. 
Viel Zeit bleibt bis zum Eröffnungsspiel
am 12. Juni 2014 nicht mehr und für den
FC Niederstetten wird der Anlass eine
grosse Herausforderung. Entsprechend
froh sind die Organisatoren, wenn sich so
viele Freiwillige wie möglich melden, die
zum Gelingen beitragen wollen – insbe-
sondere auch bei den Aufbauarbeiten.
Interessierte können sich gerne an den
FCN-Projektleiter der WM, Rico Böttner,
E-Mail: ricoboettner@web.de oder Tel.
079 895 47 14 wenden. Der FC Niederstet-
ten bedankt sich bei Thomas Oswald,
Eugen Meier, den Gebrüdern Paul und

General-
abonnement
Das unpersönliche Generalabonne-
ment (UGA) für alle ist eine tolle Sache.
Auch Sie können davon profitieren.
Zum Preis von nur Fr. 43.00 können Sie
einen Tag lang mit fast allen öffent-
lichen Verkehrsmitteln in der ganzen
Schweiz verkehren. Im Vergleich dazu
bezahlen Sie für ein Retourbillett 2.
Klasse ohne Halbtaxabonnement fol-
gende Preise:

• St. Gallen Fr. 18.80
• Zürich Fr. 46.80
• Luzern Fr. 88.40
• Basel Fr. 108.40
• Bern Fr. 134.40
• Lugano Fr. 158.40
• Genf Fr. 200.40

Die Gemeinde Jonschwil verfügt über
drei solcher UGA. 

GA-Flexi: Übersicht
In den nächsten Tagen sind noch fol-
gende Flexicards frei:

12.05. 1 GA
13.05. 2 GA
15.05. 3 GA

16.05. 3 GA
19.05. 3 GA
20.05. 3 GA

21.05. 1 GA
23.05. 1 GA

Reservationen nimmt das Einwoh-
neramt unter Tel. Nr. 071 929 59 22, ein-
wohneramt@jonschwil.ch oder über
www.jonschwil.ch-> Verkehr gerne ent-
gegen.

NÄCHSTE
AUSGABE
GEMEINDEAKTUELL 10/2014
Freitag, 23. Mai 2014
Einsendeschluss für redaktionelle 
Beiträge: 
Montag, 19. Mai 2014, 16.00 Uhr
Einsendungen an: 
Gemeindeverwaltung Jonschwil
Tel. 071 929 59 22, Fax 071 929 59 20
einwohneramt@jonschwil.ch

Einsendeschluss für Inserate: 
Montag, 19. Mai 2014, 16.00 Uhr
Thur-Verlag M.Egli, 9243 Jonschwil
Kronenstrasse 7, Tel. 071 923 57 05
info@thur-verlag.ch

Die redaktionellen Beiträge haben Vorrang.
Es besteht somit kein gesicherter Anspruch
auf regelmässiges oder vollzähliges Erschei-
nen aller Inserate.
Gestaltete Inserate können nur im PDF-,
JPEG- oder im Tiff-Format entgegengenom-
men werden. Word-Dateien werden in die
Schrift Frutiger und in eine Standardgestal-
tung umgesetzt. Es besteht kein Anspruch auf
ein Gut zum Druck.
Für Datenübertragungsfehler übernehmen
wir keine Verantwortung.

Erwin Baumann, der Garage Hollenstein
AG, dem Möbelhaus Svoboda und schliess-
lich auch der Gemeinde Jonschwil ganz
herzlich für die Unterstützung und das
freundliche Entgegenkommen. Dank Ih-
nen können wir die WM auch im Jahr 2014
live in der Gemeinde zeigen. 
Der FC Niederstetten freut sich über viele
Besucherinnen und Besucher. Und nicht
vergessen: Hopp Schwiiz! 
David Hugi, Präsident FC Niederstetten
Rico Böttner, FCN Mitglied und Projektlei-
ter 

Sudoku


